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1 Autogen-/Propantechnik

Zentrale und dezentrale Gasversorgung

Warum überhaupt eine 
Zentrale Gasversorgung?
Die Art der Gasversorgung entscheidet wesentlich 
über Sicherheit, Präzision und Produktivität von 
autogenen Schweiß- und Schneidanlagen. Eine zen-
trale Lösung ist in jeder Hinsicht ideal. Ein intelligentes 
Versorgungskonzept erhöht nicht nur Qualität und 
Effi zienz - oft genug auch noch bei geringeren 
Kosten - sondern auch die Sicherheit der Anlagen 
und die Kostentransparenz:

➡  Sicherheit
Die potentiellen Gefahrenquellen der einzelnen Fla-
schen an jedem Arbeitsplatz im direkten Umfeld des 
Menschen werden zentral gebündelt, an einem siche-
ren Ort, außerhalb jedweder Produktionsstätte, zum 
Schutz der Mitarbeiter! Darüber hinaus entfällt der 
ständige Transport der leeren und vor allem der vollen 
Gasfl aschen zwischen laufenden Maschinen hindurch 
über enge und belebte Gänge.

➡  Wirtschaftlichkeit
Die vermeintlich hohen Anschaffungskosten einer 
Zentralen Gasversorgung inklusive der Verlegung der 
Rohrleitung und Installation von Entnahmestellen an 
den Arbeitsplätzen, macht sich im laufenden Betrieb 
schnell bezahlt. Die veränderte Logistik, durch die 
konzentrierte und punktgenaue Beschaffung von 
Gasfl aschen oder Flaschenbündeln, statt dem per-
manenten und unvorhersehbaren „Ruf nach einzelnen 
Flaschen, die gerade mal wieder leer geworden sind“ 
zu folgen, erhöht in Ihrem Unternehmen die Planungs-
genauigkeit der Beschaffung. Der gesamte Zeitauf-
wand der Beschaffung sowie für den Austausch der 
Gasfl aschen und -bündel verringert sich entschieden. 
Eventuelle Leerlaufzeiten durch fehlendes Gas 
können durch die genaue Steuerung und Über-
wachung vermieden werden. Ihre Beschaffungskosten 

verringern sich und Sie erzielen sogar noch einen 
positiven  Effekt für Ihre Produktionskosten. 
Zusätzlich ver mindert sich auch der Aufwand für 
Ihren Gasliefe ranten (besonders im Transportbereich) 
und er profi tiert seinerseits von der besseren Plan-
barkeit, die sich bestimmt in günstigere Konditionen 
um münzen läßt.

➡  Geringerer Gasverbrauch
Durch die Verlegung eines Rohrleitungssystems mit 
einer zentralen Einspeisung sowie entsprechend aus-
gerüsteten Entnahmestellen an den Arbeitsplätzen, 
ist eine sicherere Bedienung des Systems vorgezeich-
net. Fehler können entweder ganz vermieden oder 
mithilfe der installierten Sicherheitsausrüstung früher 
erkannt und abgestellt werden. Der Gasverbrauch 
wird sich innerhalb kürzester Zeit gegenüber dem 
Einsatz von Einzelfl aschen spürbar verringern, und 
die ange sprochenen Sicherheitsvorteile werden 
sozusagen „gratis“ mitgeliefert.

➡  Kostentransparenz
Der nahezu unkontrollierbare Einsatz von einzelnen 
Flaschen, die zwischen den verschiedenen Arbeits-
plätzen hin- und her getauscht oder zufällig halbvoll 
an den Lieferanten zurückgegeben werden, verhindert 
die Erfassung der Kosten für das Betriebsmittel Gas 
teilweise oder in vielen Fällen komplett. 
Eine Zentrale Gasversorgungsanlage, die in der Obhut 
eines Beauftragten steht, ermöglicht die genaue 
 Kontrolle des Gasverbrauches. Eine Überwachung 
der einzelnen Entnahmestellen bietet zudem eine 
 weitere fundierte Grundlage, den Kostenfaktor 
„Gasverbrauch“ in Ihre Kalkulation als verlässlichen 
Faktor einfl ießen zu lassen, und hilft ihm somit aus 
dem „Sumpf“ der unbestimmbaren Gemeinkosten 
heraus. Ihre Kalku lation gewinnt eindeutig an Trans-
parenz!

Eine Zentrale Gasversorgung ist die Infrastruktur 
für effi zientes Arbeiten. 

Eine Zentrale Gasversorgung ist deshalb 
in vielen Fällen die bessere Wahl !




